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die SeiteD8kbeo siod taBlt t dfe dillntren Kr)'lltalle
oft gan~6 ~ebogen, 80 da. aaö Jtier die Winkel pich.
zu bestimmen .ind; ia4euen ist es BeUeu, da.....D

eingewacbene GlilDmerkr)'81alle yon eiDer lolebeD
Grös8e 8iebL

Glimmer "on grünJiehwei88er F"rbe, klein-blAttrig
und in blumiger Verbreitnng zwischea weissem Feld­
spatb findet sich in UfaJeisk (EversmnnDscbeSamml.).

37. Talk
biWet rar 1ilicla aJh~in oder im Gemenge .it Quarz deo
Talkschiefer uud Listwilnit, der sehr "bfig s. Ural
vorkommt Ja krummbllttrigen Mauen findet er eich

. gaagfö....i~ im Chloritl'tcbiefer, ~. B, zu Newj k
(ro8& Min. der berL Samml.), Ilm Berge Ilftsehki bei
Polikowsk mil BitterMpath (11, 177), und wahl'llCbein­
lie" auch 80 u Bruuiansk bei KatharineDburg, "OD

welchem Fundort der "00 v. K 0 "el I 1) snal)'1!lirte
1'alk ist. In kleinen epangrinen Kryetallen and sehap­
pigen Parthien findet er eich auf den Ouarz~Angen

von BeresowRk und in den Höhlungen des Listwinits
von Beresowsk (I, 190 und 184), von scMner elD8­
ragdgrüner Farbe nRch K 0 It ö ws k 0 i ') RU! den ,r;old­
führenden Quar"gHngender neuen Grube Anllto)sk
und Pawlowsk bei Nischne-SaJdlnsk.

ce. Unh«>ltllllmte Silleat..

38. T.cAetDfeinit
findet sicb in mehr oder weniger Itl'08llen Stücken mit
.·eldspalh ',"envachsen im IImenlebirge bei Mink (11,
92). .~r hat eine schwarze Farbe und lllUBdlligen
Bruch,. und. wie es scheint, gewöhnlich eine onregel•.
mIluige BegrAn"ung, doch habe ich neuerdings StiJeke
gesehen, an welelleo ...... tlleilweiH eine reg.lm_le
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BegrlDZlIDg Dicht verkcnlWn konnte, aber DUlO wohl
Ilotl'eo darf, da-. ..... ibo aach in vollkommneren Kry­
ltaUen' fioden werde. Er ist hauptdchlieh eioe Ver­
bindung von Kieselslure mit Eisenoxyd , Cerosydul
uod Lanthanoxyd, und durch deo Gehalt dieser letate­
reD seltenen Oxyde merkwGrdig.

39. XantAoplayllit

findet sich in geiben durrhsit-htigen ~ tafelf'örmigna
KrystaIlcn, die I bis 2 Zoll grflflRe knglige Znqm­
menblDfungen bUden, weicht' einen Kern von Talk­
BCbiefer cinlllehliClllleft, und ."Ibllt in Talkschiefer einge­
wachllen sind, in deo Sebitlchilllllkischea Ber,:eo bei
Slatoust (11, 12U). Die Krystalle sind eseentri8eb
zoummengehlaft, pl1,aIlel der Haoptdiehe der Tafel
vollkommen spaltbar, und zeigen, wo ..ie in deb ia­
neren Talkschiefer hioeinragen, Sporen ,"on re~­

ml88iger BfgriiD:r.unp:~ eie enthalten neben der Kie­
eeI8Iure Thonerde , Kalkerde , Natron und Eisenosyd.

40. B.~odocÄrom

findet sich in dichten !Ja88en .mit epliUrigem Bruch
und graulichschwarzer, in dilDoen Stücken pfiI'Bich­
blüthrother Farbe auf ChromeisellerL in der Nähe \'OD

Ilyschtimflk (11,157); un4 'in kleinen Pardaien '·00 atehr
Ichuppigem Ansehen mit Uwarowi.t tllIf Chromeisener7.
zu Saraoowskllja bei BiueI'Bk (I, 3SU) I). Kr enthält
baoptdcblich KieselsAure, Chromoxyd Ulld Talkerde,
und sch~int ein cbromhaUiPier SerpentiD zu sein•

.,. Bor.'e.
, I. lüoJÜI;'

in kleinen Krystnllen, Combinatioot"ß de1' Dodetaede....
mit dem 'retra~der, die auf rotbe81 1'urmalin uod
Quarz aaf- und eingewaeb8flR sind, zu Sarap.ll'Ik
und 8ehaitloak bei MUI'Biuk (I, .J66 ). Die Kry-

') Ver,l. darüber weiler anCeD MD ArtUrcl U..........




